
Spielbericht F – Jugend (Auswärtsspiel gegen den FV Zabeltitz) 

 

Am Samstag, den 26.09.2020 stand unser nächstes Auswärtsspiel an und es ging zum 

amtierenden Tabellenführer nach Zabeltitz. Die Jungs aus Zabeltitz hatten ihre ersten beiden 

Punktspiele gewonnen. Zu Hause konnten sie den SV Traktor Kalkreuth knapp schlagen und 

auswärts gelang ihnen beim TuS Weinböhla ein überlegener Sieg bei dem sie allein 10 Tore 

schossen bei nur 4 Gegentoren. Wir wussten also mit welch schweren Gegner wir es zu tun 

bekommen würden. Aufgrund der Wettersituation und dem anhaltenden Dauerregen hatten 

wir mit einer Spielabsage gerechnet aber das Spiel fand letztendlich doch statt. Mit dabei 

waren diesmal Konrad, Jakob, Julian, Pascal, Jonas, Franz, Alex, Louis, Ben und Basti. Die 

Startelf war die Bekannte, wie beim 13:2 Pokalerfolg gegen den SV Saxonia Nauwalde. Im 

Kasten stand diesmal wieder Konrad, in der Abwehr Alex und Louis, im Mittelfeld Franz und 

Ben und im Sturm Basti. Bei richtigem Fritz – Walter – Wetter wurde die Partie pünktlich um 

10 Uhr angepfiffen. Es war eine neue Erfahrung für unsere Jungs, denn bei solchen 

Wetterbedingungen hatten sie noch nie gespielt. Unsere Junioren gingen von der ersten 

Minute an mit vollem Einsatz zur Sache. 

 

Die Jungs aus Zabeltitz kamen gar nicht 

aus ihrer eigenen Hälfte heraus und 

versuchten es ein ums andere Mal mit 

weiten Torabschlägen die aber immer 

von unseren Abwehrrecken Louis und 

Alex souverän abgefangen wurden. 

 
 

In den ersten 5 Minuten zählten wir allein 5 Torschüsse also Chancen im Minutentakt, leider 

fehlte es am Anfang noch etwas an Präzision. In der 18. Minute war es wieder der Zabeltitzer 

Keeper der versuchte seine Mannschaft mit einem weiten Abschlag in Szene zu setzen aber 

leider wurde auch dieser Versuch durch unsere Abwehr abgefangen und sofort der nächste 

Gegenangriff eingeleitet und diesmal ging es rechts über Ben der 2 Gegenspieler aussteigen 

ließ und dann wunderbar nach links in den Zabeltitzer Strafraum passte, die Zabeltitzer 

Abwehr konnte den Angriff nur durch ein unerlaubtes Handspiel unterbinden – Strafstoß für 

uns war die logische Konsequenz. Leider konnten wir aus dem Strafstoß kein Kapital 

schlagen und so blieb es weiterhin beim 0:0. In der 10.Minute war es dann soweit der Angriff 



lief diesmal links über Franz der sich gegen seinen Gegenspieler durchsetzte und auf Basti der 

in der Mitte bereits lauerte durchsteckte. Basti ließ sich die Chance natürlich nicht entgehen 

und schoss direkt in seiner bekannten Art und Weise auf`s Tor der Gäste. Der Keeper der 

Zabeltitzer konnte den Ball erst hinter der Torlinie stoppen uns so hieß es verdient 0:1 für 

unsere Jungs. In der 12.Minute wurde ein Eckball von Franz durch die Zabeltitzer Abwehr so 

unglücklich abgefälscht, dass der Ball im eigenen Tor einschlug – Eigentor und damit 0:2 für 

unsere Junioren. Die Jungs hatten Blut geleckt und so ging es munter weiter Richtung 

Zabeltitzer Strafraum.  

 

In der 14.Minute wieder ein 

sehenswerter Angriff aus der 

Abwehr heraus über Louis, 

Alex und Ben, Franz und Basti 

der von der Zabeltitzer Abwehr 

gerade noch so zu einem 

Eckball geklärt werden konnte. 

Die folgende Ecke brachte 

diesmal Alex herein und sie 

fand direkt einen Abnehmer, 

Basti erhöhte mit einem 

sehenswerten Schuss auf 0:3 - 

Doppelpack.  

 

In den letzten 6 Minuten 

der ersten Halbzeit ging es 

munter weiter Richtung 

Zabeltitzer Tor, Franz 

allein 3 mal sehenswert 

über die linke Seite aber 

entweder war noch ein 

Bein eines Abwehrspielers 

dazwischen oder der 

Torschuss ging haarscharf 

am Zabeltitzer Kasten 

vorbei. Jetzt war Halbzeit 

und es ging mit einer 

verdienten Führung in die Kabine, wo bereits warmer Tee bereitstand.  

 

Die Zweite Halbzeit begann wie die erste Halbzeit geendet hatte – unsere Jungs kamen immer 

wieder gefährlich vor das Zabeltitzer Tor nur beim Abschluss hatten wir etwas Pech, Pfosten 

oder Latte retteten die Zabeltitzer vor einem noch höheren Rückstand. Die Zabeltitzer fanden 

gegen unsere Jungs kein probates Mittel und so wurden die Angriffsversuche meistens kurz 

nach der Mittellinie abgefangen. Das einzige Mittel, welches die Zabeltitzer noch konnten, 

waren hohe, weite Bälle mit dem Versuch damit zum Torerfolg zu kommen. In der 25.Minute 

war es dann soweit der erste Torschuss der Zabeltitzer aus der zweiten Reihe auf unser Tor 

aber Konrad war zur Stelle und konnte klären. In den folgenden Minuten versuchten unsere 

Jungs den Druck weiter zu erhöhen und die Zabeltitzer Abwehr in Bedrängnis zu bringen.  

 

 

 



In der 26.Minute war es Franz der knapp am Tor vorbeischoss, in der 28.Minute war es der 

zuvor eingewechselte Jonas der nach einem sehenswerten Solo knapp den Kasten der 

Zabeltitzer verfehlte. 

 

 
 

In der 30.Minute war es Pascal der allein auf den Zabeltitzer Keeper zulief – der Schuss von 

Pascal zischte nur wenige Zentimeter am rechten Pfosten vorbei. In der 32. Minute versuchte 

sich Julian der zuvor für Alex eingewechselt wurde über die rechte Seite und verfehlte den 

Kasten ebenfalls nur knapp. In der 34.Minute war es dann soweit und Pascal erhöhte nach 

einem wunderschönen Pass von Franz frei vor dem Tor stehend auf 0:4, das war längst 

überfällig. Kurz darauf in der 36.Minute war es erneut Pascal der zum 0:5 einnetzte. In der 38. 

Minute ein Angriff der Zabeltitzer und der Ball zappelte im Netz 1:5 – nein, der 

Schiedsrichter hatte bereits abgepfiffen, da der Ball vor der Hereingabe bereits im Aus war. 

Die letzten Minuten spielten unsere Jungs souverän herunter und so hieß es zum Schluss 

verdient Zabeltitz gegen Weistropp 0:5! Die Trainer waren voll des Lobes für Ihre 

Schützlinge, dass war bis jetzt die beste Saisonleistung und die Saison ist ja noch jung. 

Schneller und sicherer Kombinationsfussball mit reichlich Torchancen, nur an der 

Chancenverwertung müssen wir noch arbeiten. Super Jungs weiter so, so hätten sich das die 

Zabeltitzer Jungs sicherlich nicht vorgestellt. Wir sehen uns am 04.10.2020 zum nächsten 

Auswärtsspiel in Tauscha. 


